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Venenschwäche und bioaktive Flavonoide

Mehr als die Hälfte aller Deutschen im Erwachsenenalter leiden unter

Venenschwäche, die sich durch Besenreiser und Krampfadern äußern kann.

Jede 2. Frau und jeder 3. Mann ist betroffen. Krampfadern und Besenreiser

sind kein rein kosmetisches Problem. Dahinter verbirgt sich eine chronische

Erkrankung der Venenklappen. Sie schließen einfach nicht mehr richtig. Die

Beine werden schwer, sie schwellen an und schmerzen. Im schlimmsten Falle

kann es auch zu Thrombosen, Lungenembolie und offenen Beinen kommen.

Die Natur bietet einen reichen Schatz an Stoffen, die für die Gesundheit des

Menschen, auch solchen mit Venenschwäche, von Nutzen sein können. Auch

in den Schalen der Zitrone sind solche Stoffe enthalten. Der Botaniker spricht

von sekundären Pflanzenstoffen. Diese Stoffe werden wegen ihrer natürlichen

Herkunft auch als bioaktive Flavonoide bezeichnet und kommen in Zitrus-

früchten in verschiedenster Ausprägung vor. Für die Medizin von Bedeutung

ist aus der Gruppe der natürlichen BioFlavonoide das Diosmin und

Hesperidin. Diese beiden eng verwandten bioaktiven Flavonoide aus der

Zitrone haben beim Menschen Gefäß schützende Eigenschaften. Sie können

die Venenspannung verbessern, den Abfluss der Lymphe fördern, die

Mikrozirkulation regulieren, die Wanddurchlässigkeit der kleinsten Venen

(Kapillaren) vermindern und Entzündungsreaktionen blockieren.

Entsprechende Anwendungsgebiete wurden in wissenschaftlichen Studien

untersucht. Bei Venenschwäche und Krampfadern wurden mit 450mg

Diosmin und 50mg Hesperidin die Symptome Schmerzen, schwere Beine und

Schwellungen deutlich gebessert. In schweren Fällen mit offenen Beinen

musste die Dosis verdoppelt werden, um ergänzend zu den

Standardmaßnahmen die Geschwüre an den Beinen zu verkleinern. Diese

höhere Dosis war auch notwendig, um die Symptome von Hämorrhoiden zu

lindern.

Quelle: Jantet, G. Angiology 2002 May-June; 53(3): 245-56; Lyseng-

Williamson, K.A. et al. Drugs. 2003;63(1):71-100.

Hintergrundinformation ProduktbeschreibungVasoVaso

VasoVitum Filmtabletten

VasoVitum ist eine ergänzend bilanzierte Diät zur diätetischen Behandlung

von Venenschwäche, die sich in Krampfadern und Besenreisern äußert. Es ist

eine einzigartige Kombination der Zitrus-BioFlavonoide Diosmin und

Hesperidin. Die Filmtabletten sind nach Art und Menge der Inhaltsstoffe mit

dem in wissenschaftlichen Studien eingesetztem Prüfpräparat identisch. Pro

Tablette sind 450mg Diosmin und 50mg Hesperidin enthalten. Beide

BioFlavonoide sind mikronisiert, um die Resorption im Darm zu verbessern.

Dadurch wird auch deren Wirksamkeit gesteigert.

Im Allgemeinen wird der Verzehr von täglich 1 Tablette empfohlen. Dies

entspricht der in wissenschaftlichen Studien eingesetzten Menge an

BioFlavonoiden. In schweren Fällen und bei Hämorrhoiden kann die

Einnahme auf 2 Tabletten gesteigert werden. In den Studien wurden die

BioFlavonoide jeweils über mehrere Monate angewandt. Bei saisonal

ausgeprägten Symptomen, wie im Sommer oder auf Reisen in warme Länder

wird die zeitweise Anwendung als Kur empfohlen. Wir empfehlen vor der

ersten Anwendung die aufmerksame Durchsicht der Produktinformation auf

dem Dosenetikett.

BioFlavonoide haben in der Natur vielfältige Aufgaben. Sie färben Blüten und

Früchte ebenso wie sie die Pflanzen vor Fressfeinden und Infektionen

schützen. Auch für den Menschen sind sie von vielfältigem Nutzen. Um

optimal wirken zu können, müssen sie jedoch zunächst im Darm resorbiert

werden. Dieser Prozess wird durch die Mikronisierung der BioFlavonid

Partikel verbessert. Studien zeigen, dass mikronisierte BioFlavonoide etwa

doppelt so gut resorbiert werden wie nicht-mikronisierte. Dieser

Resorptionsvorteil schlägt sich in einer verbesserten Wirksamkeit der

Natursubstanzen nieder.

Warum mikronisierte bioaktive Flavonoide in VasoVitum?
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